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Amtlicher Theil. 
I. Verfügungen u. Bekanntmachungen des Landraths u. des Kreis⸗Ausſchuſſes. 


= 


Di Der Departements⸗Thierarzt Preuße hierſelbſt iſt vom 1. bis zum 19. Juni dis. Js. 
beurlaubt und deſſen Vertretung in den kreisthierärztlichen Geſchäften des Kreiſes Danziger Höhe 
dem Kreisthierarzt Werner zu Neuſtadt übertragen. 
Danzig, den 26. Mai 1900. 

ne 


2: Den Arbeiter Ferdinand Bach in Suckſchin habe ich jetzt definitiv als Drtödiener und 
Nachtwächter der Gemeinde Suckſchin beſtätigt. 


Danzig, den 23. Mai 1900 
Der, Arte: 


3. Der Herr Oberpräſident hat genehmigt, daß von dem Weſtpreußiſchen Verein zur 

Bekämpfung der Wanderbettelei zum Zwecke der Beſchaffung weiterer Mittel zur Erbauung eigener 

Gebäude für die Arbeiter⸗Colonie Hilmarshof bei Konitz eine Hauskollekte bei den Bewohnern 

der Provinz Weſtpreußen in der Zeit vom 1. Juni d. Js. bis Ende März 1901 abgehalten wird. 
Die Einſammlung der Kollekte hat durch polizeilich legitimirte Erheber zu erfolgen. 


Danzig, den 28. Mai 1900. 
Der e th. 
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4. Die Herren Amtsvorſteher mache ich wiederholt darauf aufmerkſam, daß, falls der Verdacht 
vorliegt, daß eine hier aufgetretene Viehſeuche aus dem Auslande eingeſchleppt iſt, unter Zuziehung 
des Kreisthierarztes ein beſonderes Protokoll darüber aufgenommen werden ſoll, in dem die⸗ 
jenigen, Thatſachen klar darzulegen ſind, welche den Verdacht der Einſchleppung der Seuche begründen 
und welche auf Zeit und Ort der Infizirung der Thiere mit der Seuche einen Rückſchluß geſtatten. 

Das Protokoll iſt ſofort dem Herrn Regierungs⸗Präſidenten einzureichen und mir eine 
Abſchrift dieſes Protokolls mit der Anzeige über die erfolgte Abſendung des Originales zu 
überſenden. 

Danzig, den 26. Mai 1900. 


Deer, nere 


2 Die Herren Miniſter der Juſtiz und des Innern haben beſtimmt, daß, wenn künftig in 
einer Strafſache die Fähigkeit des Angeklagten zur Koſtenzahlung feſtgeſtellt und zu dieſem Zwecke 
eine Ermittelung der Vermögensverhältniſſe erforderlich wird, die Juſtizbehörden die Ortspolizei⸗ 
behörden unter Ueberſendung eines Fragebogens um Ertheilung einer amtlichen Auskunft erſuchen 
ſollen. Die Herren Amtsvorſteher erſuche ich die geſtellten Fragen genau und vollſtändig zu 
beantworten und mache ich Ihnen ausdrücklich zur Pflicht vor Ertheilung der Auskunft die that⸗ 
ſächlichen Verhältniſſe auf das ſorgfältigſte und gewiſſenhafteſte zu prüfen. 


Danzig, den 28. Mai 1900. 


Deen an d er! 


II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


6. Steckbrief. 


Gegen den unten beſchriebenen Beſitzer Johann Nieſolowski aus Abbau Borzeſtowo, 
welcher flüchtig iſt, oder ſich verborgen halt, ſoll eine durch vollſtreckbares Urtheil der Strafkammer 
des Königlichen Landgerichts zu Danzig vom 9. November 1899 erkannte Gefängnißſtrafe von 
9 Monaten vollſtreckt werden. Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in das nächſte Gerichts⸗ 
gefängniß durch Civiltransport abzuliefern. (7 M 1 39/99.) 


Danzig, den 21. Mai 1900. 
Der Erſte Staatsanwalt. 


Beſchreibung: Alter: 63 Jahre. Größe: 1,75 m. Statur: ſchlank. Haare: 
ſchwarz. Stirn: frei. Bart: raſirt. Augenbrauen: ſchwarz. Augen: blau. Naſe: gewöhnlich. 
Mund: gewöhnlich. Zähne: fehlerhaft. Kinn: rund. Geſicht: länglich. Geſichtsfarbe: geſund. 
Sprache: polniſch. Beſondere Kennzeichen: keine. 
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1 In Abänderung meiner Bekanntmachung vom 15. Januar d. J. (Amtsblatt Seite 40) 
wird unter Bezugnahme auf die landespolizeiliche Anordnung vom 4. März 1896 (Amtslatt 
Seite 72) das Verzeichniß derjenigen verſeuchten Reichstheile, bezüglich für das hierher eingeführte 
ar er thierärztliche Unterſuchung angeordnet ift, nachſtehend wie folgt abgeändert und erneut 
veröffentlicht: 


Preußen: Regierungsbezirk Potsdam, Stettin, Magdeburg, Hildesheim, Minden, Arensberg, 
Düſſeldorf; 
Bayern: Regierungsbezirk Ober⸗Bayern, Nieder⸗Bayern, Pfalz, Ober⸗Pfalz, Ober⸗Franken. 
Mittel⸗Franken, Unter⸗Franken, Schwaben; 
Württemberg: Verwaltungsbezirk Neckarkreis, Schwarzwaldkreis, Donaukreis, Jagſtkreis: 
Sachſen: Kreishauptmannſchaft Dresden, Leipzig, Zwickau; 
Baden: Landeskammer Konſtanz, Freiburg, Karlsruhe, Mannheim: 
Heſſen: Provinz Starkenburg, Oberheſſen, Rheinheſſen; 
Meckleuburg⸗Schwerin, Sachſen⸗Weimar, Brannſchweig, Anhalt und die 
3 Bezirke Elſaß⸗Lothringen. 
Danzig, den 8. Mai 1900. 
Der Regierungs⸗Präſident. 
In Vertretung: 
Moehrs. 


8. Nachdem die Maul- und Klauenſeuche unter dem Viehſtande des Beſitzers Heuer in 
Locken abgeheilt iſt und die Desinfektionsarbeiten angeordnet ſind, bleiben die durch meine 
Bekanntmachung vom 20. v. Mts. (Kreisblatt No. 17) erlaſſenen Sperrmaßnahmen bis auf 
Weiteres nur noch für den Gutsbezirk Strippau beſtehen, für den übrigen Theil des Sperrgebiets 
werden ſie hiermit aufgehoben. 


Berent, den 25. Mai 1900. 
Mer an der a k h. 


9. Die Maul- und Klauenſeuche unter dem Rindviehbeſtande des Gutsbeſitzers Pollnau zu 
Abbau Subkau iſt erloſchen und der ganze Kreis Dirſchau iſt nunmehr ſeuchenfrei. 


Dirſchau, den 23. Mai 1900. 
Derr La der a 


Nichtamtlicher Theil. 


Ausgeleſene große Speiſekartoffeln 


abzugeben in Goſchin bei Straſchin. 


ui 48 


„Stegiol“ Dapmad-Anftid der Zukunft 


iſt eine Anſtrichmaſſe für Pappdächer, welche bei der größten Hitze nicht läuft oder tropft und 
nur alle zehn Jahre erneuert werden braucht. 


Alleinverkauf für Danzig und Umgebung 


Fritz Kamrowsky, Danzig, 


Comtoir: Langgarten Nr. 114. Telephon 955. 


12 8000 Stück 


gebrauchte Dachpfannen 15“ bis 17” lang, ſowie ſämmtliche Baumaterialien aller Art und 
Drahtnägel in großer Auswahl zum billigen Preiſe empfiehlt 
Adolph Tilsner, Ohra im weißen Pferd. 


® .. — 
„ Eine Häckſelmaſchine, BE 
ziemlich neu, zum Roßwerk auch mit Uebertragung zum Handbetrieb eingerichtet, 2 große 


Schwungräder hat billig zum Verkauf 
Adolph Tilsner, Ohra im weißen Pferd. 


„ ME Dampfziegelei Rexin, 
Bahn und Poſt Straſchin— Praugſchin, Telephon⸗Anſchluß No. 704, 
empfiehlt ſich zur Lieferung von Ziegelſteinen und fertigt auf Beſtellung 
ſämmtliche Ziegelwaaren an. 


7 7 1 1 4 iſt von ſogleich neu zu beſetzen. Meldungen 
15. Die Schmiede In Oſterwick beim Gemeindevorſtand. 


16. Die Viehweide auf dem Weißhöfer Außendeiche wird am Freitag, den 
1. Juni d. Is, eröffnet. 
Danzig, Rückfort im Mai 1900. Gohrband & Mauss. 
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